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C wie »Cool bleiben bei jedem
Sturm, Starkregen und Hagel.«

ROTTLER
HEINZEL

Besuchen Sie HEINZEL ROTTLER in Bordesholm:
HEINZEL Brillen + Hörgeräte | Bahnhofstraße 74 | Tel.: 04322 - 3007
*Beim Kauf einer Brille oder Sonnenbrille mit Brillengläsern von HOYA oder ZEISS erhalten Sie eine zweite Brille oder Sonnenbrille mit gleicher Glasqualität und einer Fassung aus der 
meineBrille-, meineSonnenBrille, 4Sun- oder Sunray-Kollektion in Ihrer Sehstärke kostenlos dazu – Andere Fassungen gegen Aufpreis möglich. Ohne Stärkenbegrenzungen und sogar bei 
Gleitsicht. So sparen Sie bis zu 50% beim Kauf von zwei Brillen mit identischem Wert. Die Fassung der zweiten Brille ist jeweils die günstigere.

2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Kostenloser 
Hör- oder
Sehtest!

Der Holzeinschlag im Bordesholmer Wildhof hat wieder begonnen. Schon 
im Januar waren Mitarbeiter der Schleswig-Holsteinischen Landesforsten 
dort im Einsatz, um vor allem Buchen zu fällen. Nun liegt der Fokus auf 
Eichen, da der Winter der optimale Zeitpunkt ist, um sie gut zu vermarkten. 
Dies ist aber nur ein Aspekt der Fällungen.

Förster Jörn Winter, zuständiger Revierleiter der Försterei Bordesholm, 
hat vorab geschaut, welche Bäume mehr Platz brauchen – und welche 
dementsprechend weichen müssen. „Es geht darum, diesen Wald zu-
kunftsfähig zu machen. Dafür fördern wir einzelne Bäume, die beson-
ders alt und stark werden – so genannte Zukunftsbäume“, erklärt er. Er 
hat die sogenannten stärksten Kronenbedränger markiert, damit diese 
Bäume gefällt werden und der Zukunftsbaum sich positiv entwickeln 
kann.

Andere Bäume lässt Jörn Winter entnehmen, damit die sogenannte Natur-
verjüngung mehr Licht auf dem Waldboden erhält. „Diese nachwachsen-
den Bäume sind für den Wald ebenfalls sehr wichtig, da diese auch einen 
wichtigen Bestandteil des Mischwaldes darstellen“, sagt der Förster. Je 
mehr Baumschichten vorhanden sind, also verschiedene Baumalter, umso 
widerstandsfähiger ist dieser Wald gegenüber allen möglichen Gefahren. 
„Ziel ist es, einen Wald zu entwickeln, in dem alle Baumalter von Alter 1 bis 
unendlich nebeneinander auf einer Fläche stehen.“

Der Holzeinschlag wird bei guter Witterung ca. 3 Wochen andauern. Jörn 
Winter weist darauf hin, dass die Holzeinschlagflächen aus Sicherheits-
gründen für die Öffentlichkeit grundsätzlich gesperrt sind. „Wir werden 
den Holzeinschlag so gestalten, dass die Sperrungen so gering wie mög-
lich gehalten werden. Die Holzeinschlagfläche, also unsere Baustelle, ist 
auch ohne Absperrmaterial unbetretbar, selbst außerhalb unserer Arbeits-

zeiten und an Wochenenden! Das 
Betreten dieser Flächen ist nach 
dem Landeswaldgesetz eine Ord-
nungswidrigkeit.

Nach dem Holzeinschlag soll das 
geerntete Holz an dem Parkplatz 
der Vogelwiese abgelegt werden. 
Während dort große Maschinen 
im Einsatz sind, kann es für 2 bis 
3 Tage zu einer Vollsperrung des 
Parkplatzes kommen. 

Teile des Parkplatzes werden an-
schließend aufgrund der Holzlage-
rung für einige Wochen nicht als 
Parkfläche zur Verfügung stehen 
können. „Ich werde die Firmen an-
halten, das Holz möglichst schnell 
abzufahren“, so Jörn Winter. Al-
les weitere geerntete Holz wird 
an Waldwegen, im Wald oder am 
Mühbrooker Weg gelagert.

Text: Eva Diederich, 
Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Holzeinschlag im Wildhof



Manchmal sind es Muscheln, Schmuckstücke oder auch Wandbilder. Men-
schen bringen ganz unterschiedliche Souvenirs von ihren Reisen mit, um 
sich an fremde Orte und Kulturen erinnern zu können. Die Bordesholme-
rin Ute Schlotfeldt hat aus Asien etwas mitgebracht, das in keinen Kof-
fer passt: jede Menge Geschichten, die sie nun zu einem eigenen Buch 
zusammengefasst hat. In „Das Geheimnis der vier Türen“ verbindet sie 
persönliche Erfahrungen mit fernöstlicher Mythologie.

„Mein Mann hatte 1991 einen neuen 
Posten in Taiwan bekommen. Ich be-
gleitete ihn dorthin. Wir wollten zwei 
Jahre bleiben – daraus wurden dann 
zwanzig“, erinnert sich Ute Schlot-
feldt. Zwei Kinder hatte das Ehepaar 
dabei, der jüngste Sohn wurde in 
Taipeh geboren. „Ich war sehr auf 
mich selbst gestellt, zumal ich laut 
den Einreisebestimmungen nicht ar-
beiten durfte und die Sprache auch 
überhaupt nicht verstand.“ In der 
Anfangszeit nutzte Ute Schlotfeldt 
beim Autofahren einen Kompass und 
kommunizierte beim Einkaufen mit 
Händen und Füßen. „Dann habe ich 
gemerkt, dass die fremde Kultur zum 
Halt werden kann, wenn ich mich da-
rauf einlasse.“ Ute Schlotfeldt begann, Chinesisch zu lernen, und dadurch 
nahmen auch die Gespräche mit Menschen in ihrem Umfeld zu. „Wer in 
China aufmerksam zuhört, erfährt sehr viel.“ Das Zuhören wurde für die 
Bordesholmerin zur Leidenschaft. Auch bei einem späteren Aufenthalt in 
Shanghai kamen weitere Geschichten dazu. Es wuchs der Entschluss, ihre 
gesammelten Erfahrungen in eine mythische Erzählung einfließen zu las-
sen, in der ihre Familie zur Heldin wird. In „Das Geheimnis der vier Türen“ 
erzählt Ute Schlotfeldt die Geschichte der Zwillinge Kari und Lykke, die 
sich auf die Spur ihres verschwundenen Großvaters begeben. Ihre Rei-
se führt sie weit über die Grenzen der bekannten Welt hinaus. Zwischen 
Göttern, Drachen und rätselhaften Wesen entfaltet sich eine vielschichtige 
Erzählung über Familie, Vertrauen und die Kraft von Geschichten.

Große Teile des Buches hat sie in Bordesholm geschrieben. Das Eltern-
haus ihres Mannes Joachim ist von 1806 und ein zentraler Punkt für die 
inzwischen große Familie. „Meine Enkelin hat eine tolle Fantasie. Sie liebte 
den urigen Keller des Hauses und stellte sich vor, dass unter dem Ra-
sen ein großes Labyrinth existiert.“ Mit diesem Einfall war der Einstieg in 
die Geschichte geboren. „Du wirst sie nicht finden! Doch sei gewiss, die 
Wahrheit wird dich finden!“ – dieser Satz wird für Kari und Lykke zum 
Leitmotiv ihrer Reise. Schritt für Schritt erkennen sie, dass es nicht nur 
um die Rettung ihres Großvaters geht, sondern um das Verständnis einer 
Wahrheit, die weit über ihre eigene Geschichte hinausreicht. „In dem Buch 
finden sich viele Erfahrungen wieder, die ich während unserer Zeit im Aus-
land gemacht habe“, sagt Ute Schlotfeldt. Und natürlich Geschichten, die 
sie durch reines Zuhören erfahren hat. Sie erinnert sich an eine Weisheit, 
die in China schon Kinder früh lernen: „Wir haben zwei Ohren und einen 
Mund, also sollten wir mehr zuhören als sagen.“ Die Norddeutschen seien 
da ganz ähnlich gestrickt, lacht Ute Schlotfeldt – ihnen liege das Zuhören 
auch mehr als das Sabbeln.

Anfang September ist das Buch nun erschienen. In der Ahlmannschen 
Buchhandlung in Bordesholm findet am Donnerstag, 26. November, um 
19.00 Uhr ihre erste Lesung statt. Ein Wagnis, meint die Neuautorin. Mit 
Sprüngen ins kalte Wasser kennt sie sich aber inzwischen aus. „Die Zeit 
im Ausland hat mir die Angst vor allem Neuen genommen. Ich lasse mich 
gerne darauf ein.“

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Erstes Buch veröffentlicht: 
Bordesholmerin Ute Schlotfeldt bringt 
asiatische Geschichten nach Bordesholm

Unsere Mannschaft wurde von unserem Förderverein „Wir stehen zusam-
men e. V.“ mit Trainingsanzügen ausgestattet. Wir bedanken uns für die 
großzügige Unterstützung und freuen uns auf eine spannende Saison in 
unserem neuen Outfit.

Die E-3-Fußballer des TSV sagen Danke

Lisa (siehe Foto) hat außerdem die Se-
rie "Holsteiner Schaufenster" gewon-
nen und ist die aktuelle Kreismeisterin 
Große Tour Springen der Ponyreiter. 
Außerdem erritt sie einen 6. Platz im 
Stechen beim bundesweiten Finale 
Horst Gebers Pony Small in Zeiskam!

Aber die Reiterinnen und Reiter der 
RSG Groß Buchwald konnten auf vie-
len Turnierplätzen Erfolge feiern! Char-
lotte Margaretha Rixen erfolgreich im 
S**Springen, Clara Gretha Konopka 
im CCI3*-S, Alina Neukirch in der S-
Dressur. Finja Maaser konnte bei den 
Landesmeisterschaften bei den Groß-
pferden ihre erste Platzierung im S-
Springen erreichen. Hier war Emil Krü-
ger in der Klasse der Children im M-Springen erfolgreich! Rieke Hannah 
Konopka konnte sich mit ihren Erfolgen in der Klasse der Children-Dressur 
für den Kuschel-Cup 2027 bei den VR classics qualifizieren!

Weiterer Erfolg im Bereich der Klasse L-Dressur für Iris Krüger, Kl. L-
Gelände für Lara Tauscher, Kl. L-Springen Ronja Prien, Laura Lilienthal, 
Lynn Skirlo, Pia Ackermann, Lea Marie Glüsing, Anna Bergen. Im Bereich 
der Klasse A Springen Stefanie Seckler, Maja Junge, Ann Christin Cieci-
or, Sarina Schwartz, Kl A Dressur: Frida Russ, Cäcilia Schnauer, Annika 
Schmadtke, Laura Prüss, Melina Voß, Leonie Voß, Antonia Voigt. In E-
Dressuren und E-Springen gab es Erfolge für Emily Junge, Pia Lorani, 
Janna Klopsch, Melia Komorowski, Finja und Sünje Heidtmann, Johanna 
Siegmeier und Sophia Marquardt gewannen beim Landesponyturnier im 
E-Springen. Und die Kleinsten "Schleifensammler" mit tollen Erfolgen im 
Führzügel-WB, sind Thilda Söhrmann, Martje Krüger, Claire Weinert, Livia 
Heidtmann und Jonte Voß! Macht weiter so!

Volker Göttsche Götze ist Züchter von Dublin JL, der mit seinem Reiter 
Tom Mcewen bei den Weltmeisterschaften in Aachen die Mannschaftsgold 
Medaille mit der britischen Mannschaft gewann und inder Einzelwertung 
auf Platz 7 kam. Julia Voigt ist Züchterin von Danny de Vito, der in Waren-
dorf das Bundeschampionat der 4-jährigen Hengste gewann! Herzlichen 
Glückwunsch zu den züchterischen Erfolgen!

Die neue Landesmeisterin der Ponyreiter 
im Springen ist Lisa Helene Hübner mit ihrem 
Mikabo von der RSG Groß Buchwald!



Am 10.10.2026 findet auf dem Heide-Simonis-Platz in Bordesholm das 
34. Wochenmarktfest statt. Neben den regelmäßig teilnehmenden Markt-
beschickern erwartet die Besucherinnen und Besucher eine vielfältige Aus-
wahl an besonderen herbstlichen Angeboten.

Alle Händler und Händlerinnen präsentieren sich wie gewohnt zwischen 
07.00 und 12.30 Uhr. Das Marktfest wird um 09.00 Uhr von Bürgermeister 
Ronald Büssow eröffnet.

Gleich anschließend beginnt der Verkauf der Lose á 50 Cent für die beliebte 
Tombola, die wieder mit mehr als 200 Preisen gefüllt ist. Gastronom Jon-
ny Schmelzer bietet Getränke und belegte Brötchen an. Gutscheine dafür 
stellt die Gemeinde Bordesholm für die Tombola zur Verfügung. Der Erlös 
der Tombola kommt in diesem Jahr dem Zirkusdorf Drosselhof e. V. in 
Mühbrook zugute. Die Übergabe der Spende findet um 12.00 Uhr statt. 
Musikalisch wird das Fest durch die Michael Weiss Jazzband begleitet. Das 
Zirkusdorf Drosselhof bietet Kinder-Schminken an.

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Herbstliches Marktfest in Bordesholm

v.l. Michael Weiß Band, Vertreterin Drosselhof Frau Heidt, 3 Damen vom Markt (Frau Schmitz, 
Frau Lorenzen, Frau Böttiger), Bgm. Ronald Büssow mit dem Losen beim Markfest 2025. 

Am 3. Oktober 2026 wollen wir in Flintbek gemeinsam Müll sammeln. 
Alle Mitglieder der Gemeinde – Jung oder Alt, Familien oder alleinstehend 
– sind herzlich eingeladen. Los geht es direkt vor der eigenen Haustür. Ge-
gen 16.00 Uhr treffen wir uns am Rathaus, um die Aktion bei einem Stück 
Kuchen ausklingen zu lassen.

Wenn du lieber in der Gemeinschaft sammeln möchtest, schließe dich 
gern einer unserer Kleingruppen an, die um 14.30 Uhr an der Dorfeiche in 
Voorde sowie am Glascontainer gegenüber Edeka starten.

NEU – Flexible Zeiteinteilung: Auch wer lieber zu einem anderen Zeitpunkt 
sammeln möchte oder nicht so lange gehen mag, kann an der Aktion teil-
nehmen. Der Müll kann vorher gesammelt und einfach am 3. Oktober um 
16.00 Uhr zum Treffpunkt am Rathausplatz gebracht werden.

Was passiert mit dem Müll? Wir werden Müllsäcke vor Ort haben und 
übergeben den gesammelten Abfall dann dem Bauhof. Zu große Gegen-
stände können liegen gelassen werden. Davon gern ein Foto machen und 
den Standort notieren. Im Idealfall bitte darauf achten, Zigarettenstummel 
sowie Glas/Pfand getrennt zu sammeln.

Also, schnapp dir Eimer oder Tüte, ein paar Handschuhe und deine Kinder 
oder Nachbar:innen! Gemeinsam können wir viel bewirken und unseren 
Ort aktiv mitgestalten. Kleinvieh macht auch Mist und wir freuen uns über 
jede helfende Hand und jedes gegessene Stück Kuchen!

Herzlichst, das Team Cleanup der Klimagruppe Flintbek 

Mitmach-Aktion: Flintbek putzt sich raus



Dachdecker sorgfältig und 
preiswert, Dachentmoosung, 

Farbbeschichtung, Flachdach- 
arbeiten: 01573-5870020

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Vom Schuljahr 2026/27 gilt der 
Rechtsanspruch für Erstklässler 
auf eine achtstündige Betreuung in 
der Schule – bis auf drei Wochen 
gilt das auch in den Ferien. Die Amts- 
verwaltung und der Schulverband 
hatten Pläne vorgelegt, die bein-
halten, welche Betreuungszeiten zu 

welchen Preisen gebucht werden können. Sie hatten sich dabei an den Vor-
gaben des Landes und an den Konzepten anderer Schulträger gleicher Grö-
ßenordnung orientiert. Aus der Elternschaft gab es allerdings den Wunsch, 
die Betreuungszeiten und dementsprechend auch die Gebühren flexibler 
zu gestalten. Eltern und Schulverband setzten sich zusammen, um eine 
gemeinsame Lösung zu finden. Die liegt nun vor und Schulverbandsvor-
steher Hauke Landt-Hayen ist zuversichtlich: „Ich denke, wir haben einen 
guten Mittelweg gefunden, um den Bedarfen der Eltern gerecht zu werden, 
aber auch verantwortungsvoll mit unseren finanziellen Möglichkeiten um-
zugehen.“

In der ursprünglichen Fassung gab es weniger Auswahlmöglichkeiten für 
Familien. So war es beispielsweise nicht möglich, die Betreuung nur wäh-
rend der Schulzeit (ohne Ferienbetreuung) zu buchen. Auch die Auswahl 
der Betreuungszeiten an Schultagen war begrenzter. „Ursprünglich war 
alles so angelegt, dass die Kosten auf möglichst viele Schultern verteilt 
werden. Der Schulverband muss die Betreuung schließlich unabhängig 
davon bereitstellen, wie viele Familien sie nutzen“, so Hauke Landt-Hayen.

Nun gelten drei verschiedene Module:
	 „all-in-one“, d. h. Rechtsanspruch für Schul- und Ferienzeit;
	 Nur die reine Schulzeit (ohne Ferien)
	 Nur die reine Ferienbetreuung (kombinierbar mit Modul 2)
Für Modul 2 (reine Schulzeit) sind diese Betreuungszeiten buchbar:
	 Nur Schulschluss bis 15 Uhr
	 Schul-7: Frühdienst und Schulschluss bis 15 Uhr – eine perfekte 
	 Kombination für einen stressfreien Tag!
	 Nur Frühdienst 7 – Schulbeginn
	 Nur Spätdienst 15–16 Uhr.

Es kann ausgewählt werden zwischen 3 oder 4 oder 5 Tagen in der Woche. 
Bisher waren nur 3 oder 5 Tage buchbar. Die Gebühren orientieren sich an-
hand der nun flexibleren Module und sind für die reine Schulzeit günstiger 
als im All-in-one-Paket. Für die Betreuung während Schul- und Ferienzeit 
(all-in-one) gilt weiterhin eine Pauschalrechnung. Das neue Modell führt 
zu Mehrkosten für den Schulverband, die aber durch die erhöhte För-
derzusage des Landes zumindest teilweise ausgeglichen werden. „Die 
offene Ganztagsschule erhöht die Chancengerechtigkeit und baut Be-
nachteiligungen ab.“, ist Hauke Landt-Hayen überzeugt. „Das vorliegen-
de Rahmenkonzept bildet dazu die fundamentale Grundlage und ist von 
den am Entwicklungsprozess beteiligten Personen, einschließlich der be-
teiligten Eltern, in intensiver Zusammenarbeit erarbeitet worden. Diesen 
Personen gilt mein herzlicher Dank für die gemeinschaftliche Arbeit!“

Die Schulverbandsversammlung verabschiedete das neue Rahmenkonzept 
des offenen Ganztags und die neue Benutzungs- und Gebührenordnung am 
17.9.26 einstimmig. Um über die konkreten Neuerungen und Anpassun-
gen umfassend zu informieren, hat die Amtsverwaltung für häufig gestell-
te Fragen rund um das Thema "Ganztagsbetreuung an den Grundschulen" 
ein „FAQ“ bereitgestellt. Dieses ist auf der Website des Amtes Bordesholm 
unter www.bordesholm.de/nachrichten zu finden. Für weitere Fragen steht 
Ihnen darüber hinaus auch die Verwaltungsabteilung des Schulverbandes 
unter ogs@bordesholm.de oder unter 04322 – 69 51 94 zur Verfügung.

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung: 
Schulverband und 
Eltern finden 
gemeinsame Lösung



Kfz-Meisterbetrieb

Jörn Strangfeld
Wegkamp 10 
24589 Dätgen

Tel.: 04329 / 911866 
Fax: 04329 /911865 

E-mail: j.strangfeld@freenet.de 

www. 
autowerkstatt-daetgen.de

❍ Reparatur ❍ Handel 
❍ Karosserie 

❍ Abschleppdienst

Der Saal der Christuskirchengemeinde war am Mittwochabend bis auf den 
letzten Platz gefüllt: Interessierte aus Bordesholm und den umliegenden 
Dörfern waren der Einladung zur Gemeindeversammlung gefolgt. Gemein-
sam mit der Kloster-Kirchengemeinde stand ein historischer Schritt an: 
Nach übereinstimmendem Beschluss der beiden Kirchengemeinderäte 
sollen die Gemeinden ab dem 1. Januar 2027 als „Kirchengemeinde Bor-
desholm“ fusionieren.

Keine Neuerung, sondern eine Rückkehr zu den Wurzeln: „Das ist 
keine wirkliche Neuerung“, betonte Steffen Kripahl, der die Versamm-
lung gemeinsam mit Bo Johannsen souverän moderierte. „Vor Jahren 
waren wir bereits eine Kirchengemeinde. Und die beiden Gemeinden, 
die später entstanden sind, arbeiten seit langem in vielen Bereichen 
eng zusammen.“ Das Symbol des Regenbogens prägte die Präsen-
tation der Moderatoren – ein Zeichen der Hoffnung angesichts sin-
kender Mitgliederzahlen und rückläufiger Kirchensteuerzuweisungen. 
„Die Geschichte von Noah erinnert uns daran: Die Zukunft gehört de-
nen, die nicht angstvoll abwarten, sondern voller Vertrauen handeln“, 
so Johannsen.

Kontinuität und Sicherheit für alle: Die vorgestellte Fusionsvereinba-
rung machte schnell klar: Für die meisten Menschen in Bordesholm 
ändert sich kaum etwas. Gottesdienste finden weiterhin in beiden 
Kirchen statt, Gemeindegruppen setzen ihre Arbeit unverändert fort 
und die Verträge der Mitarbeitenden gehen nahtlos in die fusionierte 
Gemeinde über. Einzige Veränderung: Der Kirchengemeindeverband 
wird aufgelöst. Dessen Aufgaben – etwa für Friedhof, Freundeskreis 
Asyl, Bürgermobil und Tafel – übernimmt künftig direkt die fusionierte 
Gemeinde.

Rechtliche Klarheit und offener Dialog: Prozessberater Jens Voß beant-
wortete Rückfragen zur Zusammensetzung des künftigen Kirchengemein-
derats und zum Namen der fusionierten Gemeinde mit Verweis auf die 
Rechtsgrundlagen. Als die Teilnehmenden anschließend die Gelegenheit 
erhielten, ihre Hoffnungen und Befürchtungen auf Karten zu notieren, 
überwog die Zustimmung: „Die größere Gemeinde hilft, kirchliche Ange-
bote aufrechtzuerhalten“, schrieb eine Teilnehmerin.

Wohlwollen und Anerkennung der ehemaligen Pastoren: Die ehemaligen 
Bordesholmer Pastoren Thomas Engel und Peter Bartz verfolgten die Ver-
sammlung mit großem Interesse. Bartz, der als Propst in Ostholstein meh-
rere Fusionsprozesse begleitet hat, sprach der Steuerungsgruppe seinen 
Dank aus: „Ich ahne, dass in dieser schlichten Fusionsvereinbarung sehr 
viel Arbeit und Herzblut stecken. Aber ich bin sicher: Ihr seid damit auf 
einem guten Weg.“

Gemeindeversammlung unterstützt Fusion 
– „Kirchengemeinde Bordesholm“
startet am 1. Januar 2027

Bo Johannsen und Steffen Krippahl leiten die Versammlung

Timm Holm (Firma Pohl), Dominik Zett und Manfred Dalhoff freuen sich über die neuen Straßen-
laternen in Schönbek 

Wer in Schönbek früh morgens zur Arbeit fährt oder abends die letzte Run-
de mit dem Hund dreht, wird es merken: Gehwege und Straßen erscheinen 
in deutlich hellerem Licht. Am vergangenen Freitag ging es 12 Laternen 
per Hubwagen an den Mast: Leuchtstoffröhre weg, LED-Leuchte ran. „Wir 
haben alles selbst organisiert und dadurch viel Geld gespart“, sagt Bürger-
meister Dominik Zett und lobt das Engagement der Gemeindevertretung.

Die bisherigen Straßenlaternen waren 50 Jahre alt. Sie spendeten weniger 
Licht, verbrauchten deutlich mehr Energie und waren auch eine tödliche 
Falle für nachtaktive Insekten. Falter und Käfer verwechseln künstliches 
Licht mit dem Mond. Die Tiere umkreisen die Lampe stundenlang, bis sie 
völlig entkräftet zu Boden fallen.

Es gab also viele gute Gründe, die Lampen zu erneuern. Dabei sollten die 
Kosten im Rahmen bleiben. Ein Dorf weiter, in Hohenhorst, wohnt der 
erfahrene Elektroingenieur Manfred Dalhoff, der sich bereiterklärte, die 
Planung zu übernehmen. „Ohne Nachbarschaftshilfe geht es nicht“, sagt 
er und hält eine der neuen LED-Lampen in der Hand. Abends um 22 Uhr 
reduzieren sie ihre Leuchtkraft um 30 Prozent, morgens um 5 leuchten sie 
wieder mit voller Kraft. „Das spart Energie und das gelbliche Licht zieht 
auch keine Insekten mehr an“, erklärt der Experte. Um die Instandhaltung 
der neuen Straßenlaternen wird sich die Gemeinde selbst kümmern. „Wir 
haben so viele engagierte Menschen in Schönbek, das bekommen wir 
hin“, ist Dominik Zett überzeugt.

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Austausch in Eigenregie: Schönbek setzt auf 
moderne Straßenbeleuchtung
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Der Vorsitzende
des Ausschusses für Kultur, Jugend 
und Sport der Gemeinde Wattenbek

Sitzung des Ausschusses für Kultur, Jugend und Sport 
der Gemeinde Wattenbek

Sitzungstermin:	Donnerstag, 08.10.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 
	 Einwohnerinnen und Einwohner
4.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 28.05.2026
5.	 Ortsentwicklungskonzept: Nutzungskonzept zur Ausgestaltung 
	 des Sportplatzes (Starterprojekt)
5.1.	 Sachstandsbericht aus der Arbeitsgruppe - mündlich
5.2.	 Beschlussfassung zur weiteren Umsetzung
6.	 Ortsentwicklungskonzept: Ausgestaltung eines Treffpunktes für 
	 Jugendliche - Sachstandsbericht aus der Arbeitsgruppe - 
	 mündlich
7.	 Dorffest 2026 - Rückblick und Austausch - mündlich
8.	 Mehrgenerationen-Spielplatz Rosenstraße - Sachstandsbericht 
	 - mündlich
9.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
10.	 Anfragen der Mitglieder
11.	 Anliegen von Kindern und Jugendlichen der Gemeinde
12.	 Bekanntgaben

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 22. September 2026 – Tim Retzlaff

Gemeinde Brügge
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Brügge

Sitzungstermin:	Mittwoch, 07.10.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Stoltenbergs Gasthof, Am Markt 2 in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 01.07.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
7.	 Barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestelle Oberdorf/Schule
	 BRÜ/2026/329
8.	 Barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestelle Oberdorf/Schule
	 BRÜ/2026/329-02
9.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. BRÜ/2026/351
10.	 Zusätzlich befristeter Personalbedarf in der kommunalen 
	 Kindertagesstätte "Oberdorf" BRÜ/2026/355
11.	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr 17 "Sondergebiet 
	 Tankstelle/Gasthof" 
	 hier: Antrag auf Fortführung als Angebotsbebauungsplan
	 BRÜ/2026/356
12.	 Ortsentwicklungskonzept für die Gemeinde Brügge - 
	 Sachstandsbericht BRÜ/2026/360
13.	 Sondervermögen Infrastruktur - Verwendung der Mittel
	 BRÜ/2026/361

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

14.	 Personalangelegenheiten
15.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
16.	 Grundstücksangelegenheiten
17.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

18.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 25. September 2026 – Werner Kärgel

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 40 vom 30. September 2026

Verpachtung von Flächen in der Gemeinde Bissee

Die Gemeinde Bissee verpachtet ab dem 01.04.2027 gemeindeeigene 
Flächen (Acker- und Grünland) neu. Die Verpachtung erfolgt für die 
Dauer von 12 Jahren und endet am 31.03.2039.

Im Einzelnen handelt es sich um folgende Flächen:

	 Flur 4	 Flurstück 7/4	 2,7003 ha

	 Flur 4	 Flurstück 12/1	 2,1774 ha

	 Flur 4	 Flurstück 13	 0,9694 ha

	 Flur 4	 Flurstück 14	 1,1552 ha

Karte:

Die Verpachtung der Flächen erfolgt gegen Höchstgebot. Die Flächen 
können einzeln oder auch zusammen gepachtet werden. Eine Verpach-
tung erfolgt ausschließlich an Bisseer Bürger.

Interessierte Pachtbewerber werden gebeten, schriftliche Angebote im 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Angebot Neuverpachtung 
Gemeindeflächen Bissee“ bis zum 13.11.2026, 12:00 Uhr, an das

Amt Bordesholm
Fachdienst 3.2 – Liegenschaften und Gebäudemanagement

Mühlenstraße 7
24582 Bordesholm

zu richten.

Später eingehende oder unvollständige Angebote können bei der Vergabe 
nicht berücksichtigt werden.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Mahn vom Amt Bordesholm gerne zur Ver-
fügung (Tel. 04322/695-187 oder E-Mail: rebecca.mahn@bordesholm.de).

Bissee, den 17.09.2026	 Gemeinde Bissee
		  Der Bürgermeister

Für die Gemeinde Bissee bekannt gemacht
Bordesholm, den 17.09.2026

		  Amt Bordesholm
		  Der Amtsdirektor

VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell

Herbstsemester: Neues ausprobieren, Wissen erweitern, 
Menschen begegnen

Das Herbstsemester der Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek bietet in 
den kommenden Wochen wieder eine große Bandbreite an Kursen an, vom 
regenerativen Yogaretreat über ehrenamtliches Engagement, Bienenhaltung 
und Sprachkurse bis hin zu Kendo und internationalem Kochen. Einige An-
gebote sind kostenfrei oder besonders niedrigschwellig und bei unserem 
beliebten Kurs „Kochen über den Tellerrand“ ist aktuell noch ein Platz frei.

Aktuelle Angebote im Überblick:

262-3120-1 – Regeneratives Yogaretreat – Iyengar® Yoga 
So., 04.10.26, 10.00–13.00 Uhr . Huus an’n Markt, Saal . Leitung: Dietmar 
Utter . 19 €
Drei Stunden bewusst Zeit nehmen für Regeneration, Ausgleich und neue 
Energie: Im Mittelpunkt steht Iyengar® Yoga mit präzise ausgeführten 
Körperhaltungen, strukturierten Übungsabfolgen und gezielten Atemübun-
gen. Der Kurs eignet sich für Teilnehmende mit und ohne Yogaerfahrung.

262-106 – Engagiert in der Rente – Wege ins Ehrenamt
Di., 06.10.26, 10.00–13.00 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . 
Leitung: Hans Lucas . kostenfrei
Wer den Ruhestand aktiv und sinnvoll gestalten möchte, erhält in diesem 
kostenfreien Kurs einen Überblick über Möglichkeiten ehrenamtlichen En-
gagements in Bordesholm. Gemeinsam geht es um persönliche Motivation, 
eigene Stärken, passende Einsatzfelder und praktische Tipps für den Ein-
stieg ins Ehrenamt.

262-212 – Infoabend Bienenhaltung – Einstieg in ein faszinierendes Hobby
Do., 08.10.26, 18.00–20.00 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . 
Leitung: Reiner Bruder . 13 €
Wer überlegt, mit der eigenen Bienenhaltung zu beginnen, erhält an diesem 
Abend einen fundierten Überblick über Voraussetzungen, Aufwand und Mög-
lichkeiten. Es geht um Werkzeuge, Materialien, Kosten, Zeitbedarf und die 
wichtigsten Arbeiten im Bienenjahr – mit viel Raum für individuelle Fragen.

262-483 – Französisch A1
Mo., 26.10.26–08.02.27, 18.30–20.00 Uhr, 12 Termine . Hans-Brügge-
mann-Schule, Raum F1.2 . Leitung: Ulrike Söchting . 114 €
Französisch für Alltag, Reise und erste Gespräche: In entspannter Atmo-
sphäre gewinnen die Teilnehmenden Schritt für Schritt Sprachkenntnisse 
und gewinnen Sicherheit beim Sprechen, Verstehen, Lesen und Schreiben.

262-328-1 – Kendo – Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs
Di., 27.10.26–19.01.27, 18.00–19.00 Uhr, 10 Termine . Landschule an 
der Eider, Sporthalle . Leitung: Peter Warthenpfuhl . 60 € ab 6 Personen 
/ 82 € ab 4 Personen
Kendo verbindet Bewegung, Konzentration und Respekt. Anfängerinnen, 
Anfänger und Fortgeschrittene lernen die Grundlagen der japanischen 
Schwertkunst kennen – mit Bambusschwert, bequemer Sportkleidung und 
Freude an achtsamer Bewegung. Geeignet ab 10 Jahren.

262-355 – Kochen über den Tellerrand: Gemeinsam kochen, essen und 
sich kennen lernen
Mi., 28.10.26, 18.00–21.45 Uhr . Hans-Brüggemann-Schule, Lehrküche 
K1.7 . Leitung: Inke Kruse . ohne Kursgebühr
Noch ein Platz frei: Menschen aus verschiedenen Ländern bereiten gemeinsam 
Gerichte aus unterschiedlichen Herkunftskulturen zu, essen miteinander und 
kommen ins Gespräch. Das Projekt findet in Kooperation mit „Über den Tel-
lerrand“ statt und wird von der Bordesholmer Sparkasse unterstützt. Es fällt 
lediglich ein Lebensmittelbeitrag nach Selbsteinschätzung von 10–15 € an.

Alle Kurse und Anmeldung unter www.vhs-bordesholm-wattenbek.de
Kontakt: vhs@bordesholm.de . 04322/695-148



Unter dem Titel „Warum zahlst du 
mehr Steuern als ein Milliardär?" luden 
die SPD Ortsvereine Amt Molfsee und 
Bordesholmer Land am Dienstag, den 
22. September 2026, zu einer öffentli-
chen Veranstaltung ins Hotel Carstens 
ein. Gastrednerin war die Abgeordnete 
und finanz- und steuerpolitische Spre-
cherin der SPD-Landtagsfraktion Be-
ate Raudies. Im Mittelpunkt stand die 
Forderung nach einem gerechteren 
Steuersystem, das Arbeit nicht höher 
belastet als Kapital und Vermögen.

In ihrem Beitrag machte Raudies deutlich, dass Steuerprivilegien für Über-
reiche die größte Steuersubvention in Deutschland darstellen, die unter 
Gerechtigkeitsaspekten kaum nachvollziehbar seien. „Die reichsten 10% in 
Deutschland verfügen über Zweidrittel des Vermögens und erhalten etwa 
die Hälfte der Erbschaften und Schenkungen, die meist weitgehend steu-
erlich verschont werden. Die Vermögensungleichheit spitzt sich so immer 
weiter zu. Steuerpolitik ist Verteilungspolitik.“

„Gerechtigkeit ist ein ursozialdemokratischer Wert, für den es damals wie 
heute einzustehen gilt.“ erinnerte Ingrid Malecki, die Ortsvereinsvorsitzen-
de der SPD Amt Molfsee. „Der Ruf nach Steuergerechtigkeit ist ein Appell 
an den Zusammenhalt und die Zukunft unseres Gemeinwesens und damit 
an die Stabilität unserer Demokratie.“ ergänzte Silja Leinung, Ortsvereins-
vorsitzende der SPD Bordesholmer Land.

Nach einer anschließend lebhaften und facettenreichen Debatte war das 
Fazit des Abends eindeutig: Deutschland muss an sein Steuersystem ran 
– sowohl indem es gerechter gestaltet wird, als auch indem Schlupflöcher 
geschlossen werden und es entbürokratisiert und digitalisiert wird. Auf 
Bundesebene hat die SPD mit FairErben bereits ein Konzept für eine faire 
Erbschaftssteuerreform vorgeschlagen, an das angeknüpft werde könne.

Diskussionsveranstaltung mit Beate Raudies: 
Gerechte Steuern statt Privilegien für Überreiche
Foto: SPD Bordesholmer Land

Du hast Lust auf ein paar richtig schöne Tage an der Ostsee? Auf Spiel, 
Spaß, Gemeinschaft und jede Menge gute Laune? Dann komm mit auf 
unsere Herbstfreizeit der Christuskirche Bordesholm!

Vom 12. bis 17. Oktober 2026 geht es für Kinder im Alter von 8 bis 
12 Jahren nach Grömitz. Dort erwartet euch eine abwechslungsreiche 
Woche mit Zeit zum Spielen, Chillen, Singen, Schnacken, Lachen, Beten, 
Nachdenken und natürlich gemeinsam Essen. Und bestimmt ist auch die 
eine oder andere Überraschung dabei!

Was du mitbringen solltest? Vor allem gute Laune und Lust darauf, mit an-
deren Kindern eine tolle Zeit zu verbringen. Vielleicht kommt ja auch eine 
Freundin oder ein Freund mit? Der Teilnehmerbeitrag beträgt 250 Euro. 
Sollte der Beitrag für eine Familie schwierig zu finanzieren sein, sprecht 
uns gerne an – eine finanzielle Unterstützung kann nachgefragt werden.

Für alle interessierten Kinder und Eltern laden wir herzlich zu unserem 
Info- und Anmeldeabend am Donnerstag, 1. Oktober 2026, um 18.30 Uhr 
ins Gemeindehaus der Christuskirche Bordesholm ein. Dort gibt es alle 
wichtigen Informationen zur Freizeit, ihr könnt Fragen stellen, das Team 
kennenlernen und euch direkt anmelden. Anmeldungen gibt es außerdem 
im Gemeindehaus bzw. Kirchenbüro sowie auf der Internetseite der Kirche 
der Eiderregion. Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Tino Spethmann, Tel. 
04322 – 69 67 40, wenden. Na, Lust bekommen? Dann seid dabei – wir 
freuen uns auf sechs tolle Tage mit euch in Grömitz!

Euer Freizeit-Team der Christuskirche Bordesholm

Auf geht’s zur Herbstfreizeit 2026 nach Grömitz!

Eierbraten nach der Party, volle Tanzflächen und Livemusik bis zum Mor-
gengrauen: Wer in Schleswig-Holstein in den 1980er- und 1990er-Jahren 
jung war, kennt diese Zeit noch. Im Herzen des Landes gehörten große Feste 
und Top40-Bands zum Wochenende wie heute Streaming und Social Media.

Diese längst vergangene Partykultur haben Matthias Lassen und Max-
H. Krumme in ihrem Buch „Das Fest-Land – Die Geschichte der Top40 
Live-Szene in Schleswig-Holstein“ dokumentiert. Auf 225 Seiten und 
mit rund 700 Fotos erzählen die beiden Autoren von Bands, Musikern, 
Veranstaltern und den vielen Menschen, die damals gemeinsam unter-
wegs waren. Lassen blickt dabei auf die Szene aus Sicht des Besuchers 
zurück, Krumme kennt sie als Musiker und Schlagzeuger. Entstanden ist 
ein ungewöhnliches Stück regionaler Zeitgeschichte: ein Bildband voller 
Geschichten, Erinnerungen und Fotos, die beim Blättern schnell die ei-
gene Vergangenheit zurückholen. Wer war dabei? Welche Band spielte 
damals auf dem Fest? Und wer erkennt sich oder alte Bekannte auf den 
Bildern wieder?

Eine besondere Würdigung erfährt 
das Buch durch Ministerpräsident 
Daniel Günther, der das Vorwort 
geschrieben hat. Darin bezeichnet 
er „Das Fest-Land“ als eine „Liebes- 
erklärung an die Vergangenheit“ 
und betont zugleich die Bedeutung 
des Miteinanders für die Zukunft 
Schleswig-Holsteins.

Dass diese Erinnerungen noch immer lebendig sind, zeigte sich im August 
bei der zweiten großen Fest-Land-Party in Nindorf bei Hohenwestedt. Nach 
dem erfolgreichen Auftakt 2025 im Stadttheater Heide wurde erneut mit 
Bands wie Top Union in einer Besetzung der 80er / 90er Jahre, Kentucky, 
Tin Lizzy, Just for Fun und Rock Co.Co. sowie bekannten DJs der damali-
gen Zeit gefeiert. Für viele Besucher wurde der Abend zu einem Wiederse-
hen mit einer besonderen Epoche der schleswig-holsteinischen Feierkultur.

Auch der 
NDR hat das 
Thema aufgegriffen. 
Eine Reportage über das 
Fest-Land ist im Rahmen des 
Schleswig-Holstein Magazins in 
der NDR Mediathek zu sehen. 

„Das Fest-Land“ hält diese Zeit nun zwischen zwei Buchdeckeln fest – als 
persönliche Erinnerung und zugleich als Dokument einer regionalen Kul-
tur, die es so heute nicht mehr gibt.

Der Hardcover-Bildband im quadratischen LP-Format kostet 29,90 Euro und 
ist in der Ahlmann'schen Buchhandlung sowie unter www.dasfestland.de 
erhältlich.

Für alle, die dabei waren. Und für alle, die wissen möchten, wie Schleswig-
Holstein früher gefeiert hat.

Das Fest-Land – Als im Norden noch bis zum 
Morgengrauen gefeiert wurde



Die richtige Lösung erfahren Sie in Ausgabe 43/2026. Teilnahmebedingungen: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teilnahme an dem Gewinnspiel ist kostenlos. Für die Teilnahme müs-
sen keine kostenpflichtigen Dienste in Anspruch genommen werden. Teilnehmer*in ist immer nur eine bestimmte natürliche Person, juristische Personen können nicht teilnehmen. Eine mehrfache Teilnahme 
etwa unter Pseudonym oder weiteren E-Mail-Adressen ist ausgeschlossen und führt zum Ausschluss vom Gewinnspiel. Die Voraussetzungen der Teilnahme müssen während der Dauer des Gewinnspiels erfüllt 
und an die Bordesholmer Rundschau auf dem angebotenen Weg übermittelt sein. Eine Teilnahme auf anderem Weg ist ausgeschlossen und wird nicht berücksichtigt. Zu spät abgegebene Teilnahme-Coupon 
werden nicht berücksichtigt. Eine Teilnahme durch beschränkt geschäftsfähige Minderjährige ist erst ab Vollendung des 14. Lebensjahres und nur mit Einwilligung ihrer gesetzlichen Vertreter möglich. Die 
Gewinner*innen erklären sich mit einem Übergabetermin des Gewinns in der Ahlmannschen Buchhandlung, einschließl. einer Signierstunde mit den Autoren sowie eines Fotoshootings, einverstanden.

Den nachstehenden, ausgefüllten Teilnahme-Coupon können Sie bis zum 12.10.2026 
einsenden an:	 Bordesholmer Rundschau, c/o dinoderschoen die Werbeagentur, Stuthagen 14, 24113 Molfsee
oder abgeben im:	 Rathaus Bordesholm, Mühlenstr. 7, 24582 Bordesholm (Abgabebox an der Info, während der Öffnungszeiten)
oder mailen an:	 rundschau@dinoderschoen.com

Rätselfreunde aufgepasst!
Stellen Sie Ihr Allgemeinwissen auf die Probe und lösen Sie unser neues Rätsel.
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Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir drei Merchandisepakete – inklusive des Buches „Das Fest-Land – Die Geschichte 
der Top40 Live-Szene in Schleswig-Holstein“!

Teilnahme-Coupon Ausgabe 40/2026 - meine Lösung lautet:

Bitte ausfüllen:

Teilnehmer*in:.......................................................................................................................................................................................................

Straße, Hausnummer:............................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort:................................................................................................................................................................................................................

Telefonnummer:.....................................................................................................................................................................................................

1 62 73 4 5

Das Team der Bordesholmer Rundschau sowie die beiden Autoren Matthias Lassen und Max-H. Krumme wünschen Ihnen viel 
Glück und viel Erfolg beim Rätseln!



Am 21. November 2026 findet bundesweit der „Tag des offenen Hei-
zungskellers“ statt. Das Klimaschutzmanagement des Amtes Bordesholm 
möchte auf die bundesweite Aktion und die Möglichkeit zum persönlichen 
Austausch aufmerksam machen. Interessierte Eigenheimbesitzerinnen und 
-besitzer mit einer Wärmepumpe können sich an der Aktion beteiligen und 
ihre Erfahrungen für andere Interessierte zugänglich machen.

Eigenheimbesitzer, die ihre Erfahrungen teilen möchten, melden sich bitte 
unter www.offenerheizungskeller.de an und werden Gastgeber in Ihrem 
Zuhause am Aktionstag. Sie können selbst die Personenanzahl und Uhrzeit 
bestimmen. Ganz wie es Ihnen am besten passt.

Sie müssen kein Technikexperte sein! Ziel dieser Aktion ist es, ihre bis-
herigen Erfahrungen zu teilen: Wie aufwendig war die Umstellung? Wie 
funktioniert die Anlage im täglichen Betrieb? Welche Erfahrungen hatten 
Sie mit der Planung und Installation? Und wie zufrieden sind Sie nach den 
ersten Jahren?

Das Amt Bordesholm kann im Rahmen des Aktionstages gerne auf ein-
zelne Veranstaltungen und bestehende Möglichkeiten zum Austausch auf-
merksam machen.

Text: Sebastian Dybowski 

Tag des offenen Heizungskellers 2026: Wärme-
pumpen-Erfahrungen aus erster Hand gesucht!

Der ErlebnisWald Trappenkakmp der Schleswig-Holsteinischen Landes-
forsten lädt Hundebesitzer und ihre vierbeinigen Freunde zu einer span-
nenden und unterhaltsamen Rallye am Samstag, 03. Oktober, ein. 

Viele tolle, einfache Aufgaben warten auf die Mensch-Hunde-Teams, wobei 
Geschicklichkeit, gute Zusammenarbeit und viel Freude im Vordergrund 
stehen. Zum Abschluss gibt es für alle eine kleine Belohnung. Die Teilnah-
me ist von 11.00 bis 16.00 Uhr möglich und kostet je Mensch-Hund-Team 
15 Euro (inkl. Eintritt für einen Erwachsenen). Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Hunde-Rallye im 
ErlebnisWald Trappenkamp

Wenn LandFrauen zusammensitzen und sich über mögliche gemeinsame 
Veranstaltungen austauschen, kommt oft etwas Gutes, manchmal etwas 
Verrücktes oder nicht Vorhersehbares heraus. So war es auch auf einem 
gemeinsamen LandFrauen-Abend im letzten Herbst.

Diesmal hat sich die Idee ergeben, doch mal gemeinsam mit den Ortsver-
einen aus Bordesholm, Flintbek, Kirchbarkau, Neumünster und Nortorf zu 
singen. Gesagt getan. Und bei so viel gemeinsamer Frauenpower wurde 
der Plan schwups in die Tat umgesetzt. Unser Pastor Paul Timmermann 
wurde mit ins Boot geholt und so findet die Veranstaltung in der St. Johan-
niskirche zu Brügge statt. Damit wir LandFrauen nicht a cappella singen 
müssen und professionelle musikalische Unterstützung haben, hat sich 
eine eigens für den Abend kleine Musik-Combo unter Leitung von Kantor 
Günter Brand zusammengefügt.

Gitarrenklänge werden ebenso unseren Gesang begleiten wie eine Cachon 
und ein Keyboard. Wir sind auf jeden Fall schon sehr gespannt, was uns 
alles an diesem Abend in der stimmungsvoll vorbereiteten St. Johannis-
kirche erwarten wird. Die sehr gemischte Liedauswahl für den Abend 
steht, alle Aufgaben sind verteilt und damit der LandFrauen-Chor noch 
richtig viel Stimme bekommt und die Kirchenbänke gefüllt werden, freuen 
wir uns über Deine Anmeldung und Dein Mitmachen. Auch Partner und 
Gäste sind herzlich willkommen. Du musst keine Notenkenntnisse oder 
Chorsänger/in sein. Einfach nur Spaß am Singen und der Gemeinschaft 
haben, reicht vollkommen aus. In der Pause können wir uns bei Kakao, 
Früchtepunsch, Laugengebäck und Plätzchen stärken und den ein oder 
anderen Klönsnack halten.

Kosten: 5 Euro p. P., bitte einen Becher mitbringen! Wann findet das Ganze 
statt? Am Freitag, den 27. November, um 18.00 Uhr in der St. Johannis-
kirche zu Brügge. 

Neugierig geworden? Anmeldungen sind bis zum 15.11.26 bei einem der 
5 Ortsvereine unter folgenden Mailadressen möglich:
info@landfrauen-bordesholm.de (LF Bordesholm)
landfrauen@hof-hartz.de (LF Flintbek)
timm-staeker@t-online.de (LF Nortorfer Land)
info@lfv-kirchbarkau.de (LF Kirchbarkau)
info@landfrauen-neumuenster.de (LF NMS)

Text: C. Jargstorf

Singen mit den LandFrauen – 
Lieder, Licht und Gemeinschaft

Am 2.10. startet im Savoy wieder die Lange Nacht der Demokratie. Ein 
tolles Programm erwartet die Gäste dort. 

Das Bündnis Demokratie Bordesholmer Land wird dort ebenfalls präsent 
sein. Mitglieder stehen für Fragen zur Verfügung und freuen sich auf 
gute Gespräche.

Bündnis Demokratie 
zur langen Nacht der Demokratie



Die Tage werden kürzer, das Wetter wid kühler, De Stuuv macht sonntags 
wieder die Türen auf! Von 14.00 bis 17.00 Uhr freut sich am 4.10. Su-
sanne auf euch, mit Apfel-Zimt-Kuchen und Kartenspielen lassen wir es 
uns gut gehen. 

Wer mag, bringt selbst noch was zu knabbern mit - vielleicht feiern wir 
dann am Ende einen kleinen Erntedank? In diesem Jahr stellen wir ein 
buntes Programm für die Sonntage auf die Beine. Es wird wieder ein ge-
meinsames Adventskranz-binden geben, aber auch Shiatsu-Druck-Massa-
ge ist geplant. Wir freuen uns auf regen Zulauf!

Sonntags in De Stuuv

Am Dienstag, den 6. Oktober 2026 gibt 
es um 16.15 Uhr viel Leuchtendes in 
der Bücherei. So bastelt Rowenna vom 
Bordesholmer Kinder- und Jugendtreff 
mit allen Bastelkindern schöne Lichter, 
die auf Stäbe gesteckt oder einfach so 
auf eine Unterlage gestellt werden kön-
nen. Wer mag, bringt eine eigene kleine 
Lichterkette oder ein elektrisches Teelicht 
mit. Hier sind aber auch ausreichend vor-
handen.

Auch Susanne Tertel ist wieder zum Vorlesen da: Sie liest gern vor, was 
die Kinder mögen und aussuchen und macht genauso gern eigene Vor-
schläge. Auf jeden Fall am 5. und 12. Oktober um 15.30 Uhr in der Kin-
derbuchabteilung. 

Im Rahmen der Deutschen Aktionstage Nachhaltigkeit (DAN) hat die AG 
des Gemeinschaftsgartens vom Forum Klimaschutz Bordesholm unseren 
Themenraum mit vielen spannenden Informationen, Bildern und Natur ge-
füllt. Sie laden ein, in den Gemeinschaftsgarten zu kommen und womög-
lich auch aktiv dort mitzumachen. 

Wir freuen uns auf viele interessierte Gäste! 
Ihr und euer Büchereiteam

Basteln, Vorlesen und der Gemeinschaftsgarten 
im Oktober in der Gemeindebücherei Bordesholm

Wir wollen wieder Boßeln, dazu laden wir ein am 10.10.26 um 14.00 Uhr 
Treffen wollen wir uns wie gehabt am Spielplatz Himmelreich, Flintbek. An-
schließend gibt es wieder Grillwurst und Getränke auf dem Hof Stegelmann.

Die CDU Flintbek lädt zum Boßeln

veranstaltet am Donnerstag den 01.10.2026 einen Klönabend mit Britta 
Lehnert im Hotel Carsten in Bordesholm sie wird uns etwas über die ver-
rückten Bienen dieser Welt, sie hat uns schon mit zwei anderen Vorträgen 
begeistert. Starten wird der Vortrag um 19.30 Uhr, er ist bestimmt auch 
interessant für nicht Imker.

Imkerverein Bordesholm und Umgebung

Freitag, 02. Oktober 2026, 20.00 Uhr – Let´s dance, zu den Hits des 
vergangenen Jahrhunderts!

Nach längerer Party-Pause lädt Kultur am Brahmsee-Initiator Rudi Schme-
demann mal wieder dazu ein, die Tanzfläche im Sportheim Langwedel zum 
Glühen zu bringen. Mit den Hits der 70er bis 90er Jahre wird es eine tolle 
Party-Nacht werden. Für das leibliche Wohl sorgt wie immer das Team 
vom Sportheim Langwedel.

Wie immer gilt: Anmeldung erforderlich (aus Organisationsgründen) unter 
kultur-am-brahmsee@langwedel-sh.de oder telefonisch unter 0175 - 41 
50 564, Eintritt: 5,00 Euro.

Let´s dance - 20th-Century-Party mit Hits der 
70er, 80er und 90er!

Herbstzauber
Deko Diele

3. Oktober 2026, 11.00 bis16.30 Uhr
Auch dieses Jahr gibt es wieder Herbst-Deko, Tür- & Tischkränze, 

Windlichter, Eingemachtes, Kaffee, Kuchen und Bratwurst u.v.m. 
Steendiek 8, 24220 Schönhorst



informiert und gratuliert recht herzlich:
29.09.26:	 Kirsten Schmidt, 
	 Susanne Schultz (DANKE, Susanne, für deine tolle Mitarbeit)
01.10.26:	 Manuela David, Dagmar Matthiesen
02.10.26:	 Heike Borchert, Peter Jäger
03.10.26:	 Anke Lerch, Siegrid Meyer, Bettina Rosacker
Bleiben Sie GESUND.

Am 30.09.2026 treffen wir die Jubilare der letzten 3 Monate, die ihren 75., 
80., 85., 90. … und älteren Geburtstag feierten, zum Frühstück! Einen 
fabelhaften Film schauen wir am 14.10.2026 um 14.30 Uhr im Savoy. Mel-
det euch auch bitte an! Ein paar Plätze haben wir noch für die Fahrt nach 
Poel. Unser gemeinsames Frühstück findet am 24.10.2026 um 10.00 Uhr 
statt – meldet euch bitte an.

Danke dem Rundschau-Team für die tolle Unterstützung.
Euer Ortsvorsitzender Kay-Uwe Walter

Der SoVD Bordesholmer Land

Was für ein Tag — hinter diesem Ausruf verbergen sich Geschichten 
voller Leben, überraschender Wendungen und besonderer Augenbli-
cke. „Was für ein Tag“. So heißt das neue Buch der Schreibwerkstatt 
im Turm. Die Autorinnen und Autoren Jürgen Baasch, Elisabeth Albert, 
Gisela Helene Eichholz, Ulrike Grabs, Silke Klimaschewski, Norbert 
Prätorius, Elmer Schmidt und Gudrun Schulz-Pohlen nehmen in ihren 
Texten ihre Leserinnen und Leser mit auf eine literarische Reise: von 
hier aus in die Welt und von der Welt wieder zurück in unsere Region. 
Mal humorvoll, mal nachdenklich, mal berührend erzählen sie von Be-
gegnungen, Erinnerungen, Sehnsüchten und kleinen Momenten, die 
lange nachklingen.

Die regionalen Stimmen dieser Anthologie zeigen, wie vielfältig Geschich-
ten entstehen können — mitten im Alltag, auf Reisen, in der Vergangenheit 
oder im Herzen eines einzigen Augenblicks.

Das Buch zum Schmökern, Wieder-
erkennen und Entdecken stellen die 
Autorinnen und Autoren am Mittwoch, 
dem 7. Oktober 2026 in der Schalter-
halle der Bordesholmer Sparkasse vor. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. Die Sparkasse 
sorgt für einen schönen Rahmen, und 
Heribert Friese und Freunde von der 
FolkRock Gruppe Schmelztiegel wird 
die Lesung musikalisch umrahmen. 
Zu dieser interessanten und unterhalt-
samen Veranstaltung sind Sie herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Das 
Buch „Was für ein Tag“ umfasst 164 
Seiten und ist für 12,00 Euro in der Ahl-
mannschen Buchhandlung erhältlich. 
Text: Jürgen Baasch

„Was für ein Tag“ – Buchvorstellung in der 
Bordesholmer Sparkasse

Wärmedämmung von Gebäuden und Heizen mit elektrischen Wärmepum-
pen: Aktuell sind das wichtige Bausteine auf dem Weg zum klimaneut-
ralen Wohnen. Wie läuft das in der Praxis? Wir konnten jetzt einige 
Hauseigentümer:innen dafür gewinnen, vor Ort von ihren Erfahrungen zu 
berichten. Dabei werden wir mehrere Häuser im Ort besuchen, die eine 
energetische Haussanierung durchgeführt haben und z.T. auch Wärme-
pumpen einsetzen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

So geht’s: Unsere „Erlebnistour Wärmewende“ startet am Freitag, 9. Ok-
tober 2026 um 17.00 Uhr im Haus der Begegnung (AWO), Lüttenheisch 22, 
Bordesholm. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nach einer kurzen Ein-
führung werden wir von dort zu drei Standorten in Bordesholm fahren (per 
Fahrrad oder mit dem eigenen Auto). Die Dauer der Tour hängt vom Verlauf 
der Gespräche ab – geplant sind 1½ bis 2 Stunden. Wir freuen uns auf 
einen interessanten Austausch mit Ihnen und den Hauseigentümer:innen!

Viele Grüße vom Forum Klimaschutz Bordesholm / Arbeitsgruppe „Energie 
/ Bauen / Wohnen”! www.forum-klimaschutz-bordesholm.de 

Wärmewende praktisch erleben: 
Forum Klimaschutz Bordesholm lädt ein!

Thema: Das Problem mit der Irreversibilität

Dass die Erde sich immer weiter erhitzt solange wir mehr Treibhausgase 
ausstoßen, als die Erde absorbieren kann, ist bekannt. Aber was passiert, 
wenn wir es schaffen, weltweit klimaneutral zu werden? Wird es dann wie-
der kühler? 

Leider nein, denn erstens braucht es einige Jahre, bis das CO2 und Methan, 
das wir emittieren, in der Atmosphäre ankommt und seine Treibhauswir-
kung entfaltet und zweitens dauert es hunderte von Jahren bis das CO2 
abgebaut wird - bei Methan geht es um einiges schneller. Die Emissionen 
- und damit auch die Erderwärmung - sind also in menschlichen Zeiträu-
men irreversibel. Es ist wie mit einem Wagenheber, der nur nach oben 
geht und wenn man aufhört zu pumpen bleibt er dort. Einen Knopf zum 
„herunterlassen“ gibt es nicht - auch wenn manche Politiker suggerieren, 
wir könnten CO2 mit einer Art Staubsauger einfach wieder aus der Luft 
absaugen. Zwar gibt es diese Technik (CCS und DAC), doch sie steckt 
noch in den Kinderschuhen und eine großindustrielle Umsetzung ist aus 
heutiger Sicht Zukunftsmusik, benötigt jede Menge klimaneutraler Energie 
und bleibt - soweit es heute absehbar ist - sehr teuer. 

Die nächsten 10 Jahre sind entscheidend – die Menschheit muss jetzt 
handeln, um eine stabile Zukunft zu sichern. Jede weitere Verzögerung 
verschärft die Folgen – und macht es noch schwerer, die Erderwärmung 
soweit zu begrenzen, dass die Klimafolgen beherrschbar bleiben.

www.forum-klimaschutz-bordesholm.de 

Der Klimaschutz-Tipp Nr. 12 
vom Forum Klimaschutz Bordesholm

Es ist erfreulich ruhiger geworden, was den Radverkehr in der Fußgänge-
runterführung Bordesholm betrifft. Es fahren nur noch vereinzelt Personen 
mit dem Rad durch die Unterführung, aber immerhin recht langsam. Es ist 
eine Wohltat, besonders für Mütter und Väter mit kleinen Kindern.
 
Brigitte Brettschneider, Wattenbek

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief



Zur Unterstützung unseres Büroteams
suchen wir schnellstmöglich eine

Bürokraft (m/w/d)
im Handwerk oder mit
ähnlicher Qualifikation

Garten- und Landschaftsbau

STOHN & HENNINGSEN H
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Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail an galabau@stohn-hennigsen.de.

Der Verein „Alte Obstwiese Neumünster“ lädt am Sonntag, dem 11. Ok-
tober, von 10.00 bis 15.00 Uhr zum Erntefest auf seine Obstwiese nach 
Neumünster-Einfeld, Kieler Straße 515, ein. Eine mobile Apfelpresse 
wird vor Ort sein und mitgebrachte Äpfel pressen. Dafür ist ein Termin 
notwendig, der unter Tel. 04321 – 31 237 vergeben wird. Ein Pomolo-
ge bestimmt Apfelsorten und benötigt dafür mindestens drei Äpfel und 
einen Zweig mit Blättern. Kinder können am Erntefest Äpfel pressen. Es 
gibt Äpfel von alten Sorten zum Probieren, Apfelsaft und Führungen über 
die Obstwiese. 

Auf dem Erntefest können Besucherinnen und Besucher mit etwas Glück 
den Apfel ihrer Kindheit wiederentdecken, denn auf der „Alten Obstwiese“ 
wachsen rund 80 alte Apfelsorten. Der Lieblingsapfel von Burkhard Roese, 
Vorstandsmitglied im Verein „Alte Obstwiese Neumünster“, ist der Lübe-
cker Marzipanapfel. Aus dem Garten seiner Großeltern hat er die lokale 
Sorte nach Neumünster gerettet. Ein Baum wächst jetzt auf der Obstwiese. 
Apfelsorten lassen sich nur durch Veredelung erhalten. Der Verein bietet 
im Frühjahr einen Veredelungskurs an, bei dem man diese einfache Tech-
nik lernen kann.

Ganz oft sind es Kindheitserinnerungen, die Menschen mit Äpfeln 
verbinden. Da ist die Erinnerung an den alten Kletterbaum im Gar-
ten, an die vielen Bienen zur Blütezeit, an den ersten Sommerapfel 
und den warmen Apfelkuchen mit Streuseln. Manchmal bleiben auch 
Sortennamen im Gedächtnis. Die Goldparmäne zum Beispiel war frü-
her weit verbreitet und ist heute selten geworden, sie wächst auf der 
Obstwiese und wird vom Verein „Alte Obstwiese Neumünster“ gehegt 
und gepflegt.

Die „Alte Obstwiese Neumünster“ ist über hundert Jahre alt. Der ehe-
malige landwirtschaftliche Betrieb versorgte die aufstrebende Industrie-
stadt Neumünster mit Obst und Gemüse, das zwischen den Obstbaum-
reihen angepflanzt wurde. Die große Sortenvielfalt hatte den Vorteil, 
dass von Sommer bis in den Winter hinein Äpfel angeboten werden 
konnten. Die Aufgabe des Vereins ist heute, die Arten- und Genuss-
vielfalt zu erhalten und das Wissen darüber weiterzugeben. Der Verein 
berät über die passende Apfelsorte für den eigenen Garten oder über 
den richtigen Obstbaumschnitt. Am ersten Sonnabend im Monat ist 
Arbeitseinsatz auf der Wiese. Ab 10 Uhr werden Bäume geschnitten, 
gepflanzt, gewässert oder Äpfel geerntet, und es ist die beste Gelegen-
heit zum Fachsimpeln. 

Informationen zur Wiese und zum Verein: www.alte-obstwiese.de.

„Alte Obstwiese Neumünster“ 
lädt zum Erntefest

Die mobile Presse kommt zum Erntefest auf die „Alte Obstwiese“. Saft aus eigenen Äpfeln gibt 
es ab 50 Kilogramm Äpfel. Dafür ist ein Termin notwendig, Absprache unter Tel. 04321 – 31 237. 

Foto: Michael Braasch

Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

September

Mi.,	30.09.2026,	18.30 Uhr	 Führung durch das Landesfunkhaus 
			   des NDR Schleswig-Holstein, 
			   Anmeldung: vhs 

Oktober

Do.,	01.10.2026,	18.30 Uhr	 Astronomie II - Galaxien, Kosmos und 
			   moderne Astrophysik, 
			   Hans-Brüggemann-Schule, 
			   Anmeldung: vhs
Do.,	01.10.2026,	17.00 Uhr	 Aufräumen macht glücklich! - Blockaden 
			   lösen, effektiv aufräumen und nachhaltig 
			   ordnen, Huus an´n Markt, Anmeldung: vhs 
Fr.,	 02.10.2026,	17.00 Uhr	 Lange Nacht der Demokratie, VHS
Fr.,	 02.10.2026,	18.00 Uhr	 Lange Nacht der Demokratie, 
			   Savoy-Kino Bordesholm, 
			   ohne Anmeldung
Fr.,	 02.10.2026,	20.00 Uhr	 Let´s dance - 20th-Century-Party mit 
			   Hits der 70er, 80er und 90er! Sportheim 
			   Langwedel, Anmeldung: 
			   kultur-am-brahmsee@langwedel-sh.de 
			   oder Tel. 0175 - 41 50 564
Sa.,	03.10.2026,	10.00 Uhr	 Mehrgenerationenfrühstück des 
			   Sonnenweg-Verein, 
			   Gemeindehaus Brügge, Anmeldung unter:
			   verein@sonnenweg-familienzeit.de
Di.,	 06.10.2026,	10.00 Uhr	 Engagiert in der Rente - Wege ins 
			   Ehrenamt, Huus an´n Markt, 
			   Anmeldung: vhs 
Do.,	08.10.2026,	18.00 Uhr	 Infoabend Bienenhaltung, 
			   Huus an´n Markt, Anmeldung: vhs 
Sa.,	10.10.2026,	09.00 Uhr	 Marktfest, Heide-Simonis-Platz, 
			   Bordesholm
Sa.,	10.10.2026,	10.00 Uhr	 Pilzexkursion für Pilzneulinge und 
			   AnfängerInnen, Anmeldung: vhs 
Sa.,	10.10.2026,	18.00 Uhr	 TragBar - Kleiderbörse Wattenbek
			   Sporthalle der Landschule an der Eider, 
			   Schulstraße 6 in Wattenbek
So.,	18.10.2026,	17.00 Uhr	 Herbstkonzert in der Christuskirche:
			   Geigerische Kostbarkeiten
			   (Prof. Tanja Becker-Bender: 
			   Meisterklasse der Hamburger 
			   Hochschule für Musik und Theater)

9
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Stellenanzeigen



Am Sonntag, den 4. Oktober, um 10.30 Uhr ist Erntedankfest! Groß und 
Klein, Alt und Jung ist eingeladen, in der Kirche zusammenzufeiern, 
dass wir zum Leben haben, was wir brauchen. Dankbarkeitspraxis, Ge-
meinschaft, Teilen, fröhlich sein, Schöpfung erleben, sich der Quelle versi-
chern! Das immer wieder zu erleben – den Dank und die Freude –, das ist 
in jedem Alter wichtig: für die Kleinen, um durch Glauben groß und stark 
zu werden, als Erwachsene, um sich nicht im Außen zu verlieren, und im 
Alter zur Vergewisserung, dass auch auf diesem Lebensabschnitt Segen 
ruht. Jeder ist eingeladen, bis Samstag am Mittag Erntegaben zur Kirche zu 
bringen. Mit den Erntegaben wird die Kirche festlich geschmückt. Der Got-
tesdienst wird wieder von der Kita mit vorbereitet und von den Bläsern be-
glänzt. Wer an diesem Tag gerne getauft werden möchte, ist ebenfalls herz-
lich willkommen! Nach dem Gottesdienst werden die Gaben gegen Spende 
für die Aktion „Brot für die Welt“ mitgegeben. Nach dem Gottesdienst feiern 
wir zusammen weiter: Erntesuppe für alle, Stockbrot, Lagerfeuer und Spiel 
für die Jungen, Kaffee und Kuchen ab 14.00 Uhr beim Café Treffpunkt …

Erntedankfest an der Christuskirche 
– von Menschen für Menschen

Für unsere Fahrt nach Rostock und Wismar sind noch einige Plätze frei 
– und auch Gäste sind herzlich willkommen! Am Montag, 30. November 
2026, starten wir mit dem Bus nach Rostock. Dort entdecken wir zunächst 
bei einem geführten Stadtrundgang die Hansestadt mit ihren historischen 
Straßen, Plätzen und Sehenswürdigkeiten. Danach bleibt genügend Zeit für 
eigene Unternehmungen: einen Bummel durch die Innenstadt, eine gemüt-
liche Einkehr, erste Weihnachtseinkäufe – und natürlich einen Besuch auf 
dem größten Weihnachtsmarkt Norddeutschlands. Nach einer Übernach-
tung mit Frühstück in Rostock geht es am Dienstag, 1. Dezember, wieder 
Richtung Heimat. Unterwegs machen wir Halt in Wismar. Auch hier bleibt 
Zeit, die schöne Altstadt zu erkunden oder den Weihnachtsmarkt zu besu-
chen. Rostock und Wismar im Advent – zwei schöne Hansestädte, zwei 
Weihnachtsmärkte und zwei Tage in netter Gesellschaft. Termin: 30.11.–
01.12.2026, Busfahrt, eine Übernachtung mit Frühstück, Stadtführung 
in Rostock sowie Freizeit in Rostock und Wismar. Abfahrt: 8.30 Uhr ab 
Verwaltungsakademie, weitere Haltestellen am Radhaus und am Bahnhof. 
Information und Anmeldung bei Heike Gradert, Tel. 04322 - 69 18 38.

Frauenvereinigung Bordesholm: 
Jahresabschlussfahrt nach Rostock & Wismar

Draußen wird es ungemütlich, drinnen machen wir es uns gemütlich: 
Am Samstag, 10. Oktober, öffnet die Kleiderkammer des DRK Flintbek 
von 11:00 bis 13:00 Uhr zum Tag der offenen Tür – und wir freuen uns auf 
Sie! Sie suchen noch eine warme Jacke, einen kuscheligen Pullover oder 
einen Schal für die kalten Tage? Dann werden Sie bei uns vielleicht fündig. 
In Ruhe stöbern, anprobieren, mitnehmen – gegen eine kleine Spende. 
Und wer gar nichts braucht, ist genauso herzlich eingeladen: Kommen 
Sie einfach vorbei, klönen Sie mit uns und Ihren Nachbarn und lernen 
Sie die Kleiderkammer kennen. Ganz nach unserem Motto „Gemeinsam 
gegen einsam“. Wir sehen uns am 10. Oktober in der Kleiderkammer DRK 
Flintbek, Heitmannskamp 4, 24220 Flintbek. Ihr Team der Kleiderkammer

Herbstzeit ist Pulloverzeit – schauen Sie rein!

Am Samstag, den 10. Oktober 2026, von 9.30 bis 12.00 Uhr findet das 
nächste Frauenfrühstück im Gemeindehaus (Dorfstraße 6 in 24582 Brüg-
ge) statt. Das Team der Frauenhilfe lädt Sie und Euch dazu herzlich ein! 
Gäste sind willkommen! Dieses Mal tun wir etwas für unsere Beweglichkeit 
und machen Stuhlyoga mit Maxi Först. Wir bitten um Anmeldung unter 
04322 – 40 14 im Kirchenbüro bis zum 1.10. Die Kosten von 7 Euro pro 
Person werden am Vormittag eingesammelt. 

Frauenfrühstück in St. Johannis Brügge

Christuskirche Bordesholm
Do.,	 01.10.,	 19.00 Uhr	 Treffpunkt Bibel 		
So.,	 04.10.,	 10.30 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl und 	
			   Posaunen, Pn. Kämpf
So.,	 04.10.,	 14.00 Uhr	 Café-Treff-Punkt
Mi.,	 07.10.,	 09.30 Uhr	 Frauenfrühstück

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do.,	 01.10.,	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So.,	 04.10.,	 10.45 Uhr	 Familien Wort-Gottes-Feier zum Erntedankfest
Di.,	 06.10.,	 16.30 Uhr	 Jugendrotkreuz für Kinder & Jugendliche ab 6 J.

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in 
Bordesholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich 
gerne an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, Tel. 04347- 7386017.

St. Johannis Brügge
Do.,	 01.10.,	 15.00 Uhr	 Seniorennachmittag,
			   Magister-Owmann-Haus Brügge
Sa.,	 03.10.,	 10.00 Uhr	 Mehrgenerationenfrühstück vom Verein
			   Sonnenweg-FamilienZeit,
			   Magister-Owmann-Haus Brügge

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
So.,	 04.10.,	 10.00 Uhr 	 Erntedank-Gottesdienst mit dem Kirchenchor, 
			   Diakon Friele und Pastor Scharfenberg im 
			   Anschluss Suppenfest Gruppen, Kreise und 
			   weitere Veranstaltungen sind auf unserer Homepage
			   www.kirchengemeinde-flintbek.de zu finden.

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchengemeinde St. Johannis Brügge in Dorfstr. 6, 24582 Brügge, hat 
eine Anpassung der Gebührensatzung für den Friedhof mit Gültigkeit zum 
30.09.2026 vorgenommen und in diesem Zuge auch die Friedhofsatzung an-
gepasst. Diese sind veröffentlicht unter https://www.st-johannis-bruegge.de/
Friedhof/friedhof-bruegge.

Neue Gebührensatzung für den Friedhof der 
Kirchengemeinde St. Johannes Brügge

Die Kirchengemeinde St. Johannis Brügge feiert am Sonntag, den 11. Ok-
tober 2026 um 10.30 Uhr ihr Erntedankfest mit den Kommunen Brügge, 
Techelsdorf, Reesdorf, Großbuchwald, Negenharrie, Bissee und Wat-
tenbek. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle eingeladen zu einer 
Erntesuppe in das Gemeindehaus.

In der Kirchengemeinde St. Johannis ist es seit vielen Jahrzehnten Tra-
dition, dass das Erntedankfest abwechselnd von allen sieben Dörfern 
vorbereitet wird. In diesem Jahr darf sich Techelsdorf in die Vorberei-
tung mit einer gemeinschaftlichen Dorfaktion einbringen und die Kirche 
festlich dekorieren. 

Wenn Sie Ihren Dank auch durch Erntegaben zeigen möchten, können Sie 
die Erntegabenspenden in der Woche vor Erntedank in der St. Johannis 
Kirche in Brügge abgeben oder am Tag des Schmückens, also Freitag 
9. Oktober, bis 15.00 Uhr. Nach dem Gottesdienst können alle Gottes-
dienstbesucher, für eine Spende an „Brot für die Welt“, die Erntespenden 
mitnehmen. 

St. Johannis Brügge - Erntedankgottesdienst
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Die nächste Bordesholmer Rundschau 
erscheint am Mi., 07. Oktober 2026.

Ein Plüschzebra als Handpuppe für die Lehrkräfte, grellgelbe Ranzenüber-
zieher und vor allem für jedes Kind ein Arbeitsheft: Mit dem „kleinen Zebra 
auf dem Schulweg“ sollen die Erstklässler spielerisch an einen sicheren 
Schulweg herangeführt werden. Die Materialien wurden am Dienstag in 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Einfeld an die Kinder der 1. Klassen-
stufe übergeben. Für die Eltern gibt es ergänzend ein Elternheft. Die offizi-
elle Übergabe erfolgte durch die Landesverkehrswacht Schleswig-Holstein 
gemeinsam mit der Bordesholmer Sparkasse. Seit vielen Jahren stellt die 
Landesverkehrswacht mit finanzieller Unterstützung der Sparkassen rund 
28.000 Schulanfängern in Schleswig-Holstein das Verkehrsübungsheft zur 
Verfügung. Mit dem Schulstart beginnt für die Kinder auch ein neuer Ab-
schnitt im Straßenverkehr. Als Verkehrsanfänger können sie Entfernungen 
und Geschwindigkeiten noch nicht zuverlässig einschätzen, werden leicht 
übersehen und lassen sich schnell ablenken. Gerade auf dem Schulweg ist 
es daher wichtig, frühzeitig richtiges Verhalten zu vermitteln. Das Lernheft 
greift spielerisch typische Situationen im Straßenverkehr auf und unter-
stützt die Verkehrserziehung im Unterricht. Die Lehrkräfte nutzen die Bro-
schüre zu Beginn der Schulzeit, um gemeinsam mit den Kindern wichtige 
Regeln für einen sicheren Schulweg zu erarbeiten. „Auch in der Schule 
sollen die Kinder gleich von Anfang an das sichere Verhalten im Straßen-
verkehr lernen. Mit geeigneten Materialien und unter Anleitung der Lehr-
kräfte ist die Verkehrserziehung ein wichtiger Baustein für die Sicherheit 
im Straßenverkehr“, betont Elisabeth Pier, Landesverkehrswacht Schles-
wig-Holstein. Dafür hat die Landesverkehrswacht Schleswig-Holstein „Das 
kleine Zebra auf dem Schulweg“ entwickelt.

Seit vielen Jahren sind die Spar-
kassen ein verlässlicher Partner der 
Landesverkehrswacht und fördern 
das Verkehrserziehungsprojekt seit 
Anbeginn. „‘Das kleine Zebra auf 
dem Schulweg‘ vermittelt den Erst-
klässlern spielerisch, wie sie sich 
richtig kleiden, wie sie gefahrlos die 
Straße überqueren und sich richtig 
im Auto oder Schulbus verhalten. 
Kindern wie Eltern die nötige Si-
cherheit zu geben, um einen weite-
ren Schritt in die Selbständigkeit gemeinsam zu meistern und schon die 
Jüngsten zu verantwortungsvollen und selbstbewussten Verkehrsteilneh-
mern zu machen, ist uns seit vielen Jahren ein besonderes Anliegen. Jeder 
Euro, den wir in die Sicherheit unserer Jüngsten investieren, ist ein gut in-
vestierter Euro“, begründete Kundenberaterin Anne Schmadtke das lang-
jährige Engagement der Sparkassen. Daher erhalten alle Schulanfänger 
zusätzlich von der Bordesholmer Sparkasse leuchtend gelbe Ranzenüber-
zieher, die nicht nur die Ranzen vor Nässe schützen, sondern vor allem die 
Verkehrsanfänger auch im Straßenbild sichtbarer machen.

Dazu gibt es für jede Familie das Elternheft „weil Kinder keine Bremse 
haben“, das die Eltern auf die besonderen Gefahrensituationen für Kinder 
im Straßenverkehr aufmerksam macht. Damit können Eltern mit ihren Kin-
dern gezielte Verkehrserziehung - abgestellt auf den eigenen Schulweg - 
betreiben. Denn trotz aller Gefahren im Straßenverkehr ist es wichtig, dass 
Kinder lernen, den Weg zur Schule oder nachmittags zu Freunden selbst zu 
bewältigen. Jeder selbst gemeisterte Weg bringt wichtige Erfahrungen mit 
sich und schult das eigene Verkehrsverhalten. Um Gefahren vorzubeugen, 
sollten Eltern anstatt das „Elterntaxi“ zu nutzen lieber immer wieder mit 
ihrem Nachwuchs das richtige Verhalten im Straßenverkehr üben. Ein wei-
terer Bestandteil der Aktion sind die Einschulungsplakate und die Spann-
bänder „Schulanfänger = Verkehrsanfänger“, die überall im Straßenbild zu 
sehen sind, sie sollen die Autofahrer zur besonderen Aufmerksamkeit und 
Rücksichtnahme auffordern. Insgesamt wendet die Landesverkehrswacht 
in diesem Jahr für die Aktion rund 60.000 € auf, die von den Sparkassen 
mit 35.000 € und vom Verkehrsministerium im Rahmen der Landeskam-
pagne „Sicher kommt an!“ mit 10.000 € unterstützt werden.  

Einschulung mit dem „kleinen Zebra“
Erstklässler erhalten Materialien zur 
Verkehrserziehung

v.l.: Anne Schmadtke – Bordesholmer Spar-
kasse, Pamela Magnus-Krohn – Koordinatorin 
GGS Einfeld und Schulleiter Sören Viohl 
(ganz rechts) freuen sich gemeinsam mit den 
Erstklässlerinnen und Erstklässlern über die 
tolle Ausstattung


